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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die KUNSTSTÜCK-Saison 2021/22 steht in den Startlöchern. 
Passend zum 50-jährigen Bestehen des Landkreises Haßberge 
im Jahr 2022, steht sie unter dem Motto „Heimat“.

Die Corona-Pandemie hat uns erneut schmerzlich vor Augen 
geführt, wie trostlos es ist, monatelang auf kulturelle Veran-
staltungen verzichten zu müssen. Daher freut es mich umso 
mehr, dass nach jetzigem Stand im Rahmen des KUNSTSTÜCKs 
ab Herbst 2021 wieder zahlreiche Ausstellungen, Vorträge und 
Konzerte stattfinden können und Künstlerinnen und Künstler 
ihre Ateliers für interessierte Bürgerinnen und Bürger öffnen 
werden. 

Zum mittlerweile 20. Mal zeugt das KUNSTSTÜCK damit von  
der kulturellen Vielfalt im Landkreis Haßberge und bietet den 
Menschen hinter der Kunst eine Plattform für ihr kreatives 
Schaffen. Der hohe Stellenwert, den Kunst und Kultur für uns  
im Landkreis einnehmen, wird so ein weiteres Mal deutlich.  
Ich kann Sie nur ermuntern: Nutzen Sie diese Angebote und 
lassen Sie sich auf die Kunst hier bei uns ein. Es lohnt sich!

Ihr

Wilhelm Schneider
Landrat

HEimat
KUNSTSTÜCK 2021/22
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Eröffnung KunststücK 
2021/2022
MIT EINEM VORTRAG DES HISTORISCHEN 
VEREINS LANDKREIS HASSBERGE

fr, 17. sEptEmbEr 2021 1900 
Für die diesjährige Eröffnungsveranstaltung der Kunststück- 
Saison 2021/22 konnte der Historische Verein des Landkreises 
Haßberge gewonnen werden. Der erste Vorsitzende und  
Kreisheimatpfleger Wolfgang Jäger referiert über die soge-
nannte „Akeleischwesternschaft“. Die Akeleischwesternschaft, 
deren letzte Königin ihr Grab in der Ritterkapelle in Haßfurt 
gefunden hat, gehörte zu den frühesten Zusammenschlüssen 
adeliger Damen im Heiligen Römischen Reich Deutscher  
Nation. Der Vortragende erläutert, was die Akeleischwestern-
schaft und deren Anliegen war, warum sie im 14. Jahrhundert 
gegründet wurde, bietet mehrere Erklärungsversuche an, wie 
die Akeleischwesternschaft zu ihrem Namen kam und stellt 
einige Mitglieder der Akeleischwesternschaft vor. Das Vor-
tragsthema knüpft mit seinem regionalen Schwerpunkt an  
das Kunststückthema „Heimat“ an.

Im Anschluss an den ca. halbstündigen Vortrag lädt die Kultur-
stelle des Landkreises Haßberge zum gemeinsamen Austausch 
bei Häppchen und Getränken.

Schüttbau Tagungs- und Kulturzentrum Rügheim 
Lange Pfalzgasse 5, 97461 Hofheim

Eintritt frei

Anmeldung über Kulturkoordination Landkreis Haßberge 
Anmeldeschluss: 05.09.2021, Tel.: 09521/27694 oder -674
kulturraum@landratsamt-hassberge.de 



Offene  
Ateliers

Ateliertage des Berufsverbandes 

Bildender Künstlerinnen und Künstler Oberfranken e.V.

Öffnungszeiten der Ateliers: Sa. 14 -18 h   So. 11-18 h

18. und 19. 9. 2021

ARTUR 24

ein Blick hinter die Kulissen der bildenden Kunst

 

bbk-oberfranken.de/artur.html

Instagram: bbk_oberfranken 

facebook.com/BBK.obf
 

BERUFSVERBAND BILDENDER 

KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER

OBERFRANKEN E.V.
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sa, 18. sEptEmbEr 2021  1000 – 1700 
Der Schwerpunkt der künstlerischen Arbeit von Olaf Schönherr 
liegt in der Anfertigung von Glasgefäßen und Glasobjekten 
in Überfangtechnik an der „Lampe“. Es ist ihm gelungen, die 
Königsdisziplin der Glasmacher vor die Flamme zu bringen und 
diese sukzessive weiter zu entwickeln.

Die mehrfarbigen Glasschichten seiner Objekte werden  
ausschließlich aus farbigem Natron-Kalk-Silikat-Glas (Weich- 
glas) gefertigt, indem Glasstäbe vor der Flamme zu Glasröhren  
umgewandelt werden. Die später geschaffenen Ornamente 
stehen in Wechselwirkung mit den unterschiedlichen Farben  
des Dekorträgers. Skulpturen in Fadenglastechnik gehören 
ebenso zu seinem Spektrum.

Am Tag des offenen Ateliers kann dem Künstler bei der Arbeit 
über die Schulter geschaut werden. Und wer möchte, kann 
unter Anleitung des Künstlers eine Glaskugel (10 €) blasen.

offEnEs atEliEr  
in tHErEs
OLAF SCHöNHERR

Werkstatt Olaf Schönherr, Schwenkweg 3, 97531 Theres

Eintritt frei

Olaf Schönherr, Tel.: 09521/61599, info@glasworkshop.de 
www.glasworkshop.de, www.olaf-schoenherr.de
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sa, 25. sEptEmbEr 2021  1100 – 1800 
so, 26. sEptEmbEr 2021 1100 – 1800 
sa, 2. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
so, 3. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
Ich freue mich, in meinem neuen Atelier meine Arbeiten zeigen 
zu können. Diese meine Arbeiten sind Mischtechniken und  
zeigen meist Gegenständliches. Die Basis bildet eine Collage  
aus übermalten Papieren, Plakat-Ausrissen, Karton. Diese werden 
schichtweise mit Kreide, Acryl- und Ölfarben bemalt, so dass 
eine Gemälde-Oberfläche entsteht. Die Formen verdichten sich, 
lösen sich wieder auf; man ahnt, was sich unter der Oberfläche 
abspielt… Ein gelungenes Bild ist wie ein eingelöstes Ver-
sprechen.

offEnEs atEliEr  
in wEstHEim
WERNER TöGEL

Atelier Werner Tögel, Friedhofstraße 25, 97478 Westheim

Eintritt frei

Werner Tögel, Tel.: 09527/307186 
dwtoegel@gmx.de, www.wernertögel.de
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offEnEs atEliEr  
in HofHEim
JANNINA HECTOR

sa, 25. sEptEmbEr 2021  1100 – 1800 
so, 26. sEptEmbEr 2021 1100 – 1800 
sa, 2. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
so, 3. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
Die Künstlerin Jannina Hector öffnet an zwei Wochenenden ihr 
Atelierhaus in Hofheim, für ein interessiertes Publikum. Ein Teil 
ihrer neuen Arbeiten wird im Sommer Atelier umgeben von 
ihrem Garten gezeigt. Zu sehen sind neue Arbeiten ihrer Druck-
grafik, Malerei und Objekte.

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

Eintritt frei

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de
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sa, 25. sEptEmbEr 2021  1100 – 1800 
so, 26. sEptEmbEr 2021 1100 – 1800 
sa, 2. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
so, 3. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
Mit einem Abguss in Bronze von einem großen, markanten 
Löwen aus Pappelholz, habe ich mir einen lang gehegten 
Wunsch erfüllt. Weiterhin sind eine Vielzahl meiner Arbeiten  
in den Ausstellungsräumen zu betrachten.

offEnEs atEliEr  
in KönigsbErg
GERHARD NEROWSKI

Atelier Gerhard Nerowski, Salzmarkt 10, 97486 Königsberg

Eintritt frei

Gerhard Nerowski, Tel.: 09525/1884 
info@gerhard-nerowski.de, www.gerhard-nerowski.de
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BEWäLTIGUNG DER KRISE
so, 26. sEptEmbEr 2021 1200 – 1800 
so, 3. oKtobEr 2021 1200 – 1800 
An zwei Sonntagen gibt es neue Bilder und Objekte im Atelier 
und Innenhof zu sehen. Die neueren Werke spiegeln die Aus-
einandersetzung mit der Pandemie und anderen Krisen. Die 
Künstlerin freut sich über interessierte Besucher und anregende 
Gespräche.

offEnEs atEliEr 
in friEsEnHausEn
INGE HAHN

Atelier Inge Hahn, Pfarrer-Hofmannstraße 7,  
97491 Aidhausen OT Friesenhausen

Eintritt frei

Inge Hahn, Tel.: 09523/5028159 
irmeland@gmx.de, www.kunst-im-irmeland.de
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sa, 2. oKtobEr 2021 1000 – 1700 
so, 3. oKtobEr 2021 1000 – 1300 
Zum ersten Mal öffnet sich die Türe zum neuem Workshop-/ 
und Atelierraum für Aquarellmalerei von Janna Liebender-Folz 
in der Haßfurter Innenstadt.

Gewinnen Sie Einblick in die aktuellen Arbeiten der Künstlerin 
bei der ersten Ausstellung in diesen Räumen: „Aquarelle und 
Zeichnungen“. Viele Motive zeigen die schönen Landschaften 
unseres Landkreises. Lieblingsthemen der Künstlerin sind auch 
die Reiseskizzen, blumige Stillleben sowie Akt-Zeichnungen.

offEnEs atEliEr  
in Hassfurt
JANNA LIEBENDER-FOLZ

Atelier Janna Liebender-Folz, Zwerchmaingasse 8, 97437 Haßfurt

Eintritt frei

Janna Liebender-Folz, Tel.: 0160/8518541 
janna.folz@web.de, www.janna-folz.de
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sa, 2. oKtobEr 2021 1400 – 1700 
so, 3. oKtobEr 2021 1100 – 1700 
Die Malerin und ehemalige Kunsterzieherin sieht die Coronazeit 
als schöpferische Pause, die es ermöglicht, aus dem reichen 
Schatz ihrer Werke einige wieder hervorzuholen und im neuen 
Licht zu sehen. Sie öffnet ihr Atelier an zwei Tagen und freut 
sich über jeden Kunstinteressierten.

offEnEs atEliEr  
in KönigsbErg
INGRID TADJE

Atelier Tadje, Pfaffengasse 7b, 97486 Königsberg

Eintritt frei

Ingrid Tadje, Tel.: 0951/18086764 
ingrid.tadje@gmail.com
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so, 3. oKtobEr 2021  1300 – 1800 
Die Kunst und der Stil des Objektkünstlers und Malers Hannes 
Betz sind inspiriert und beeinflusst von der Natur und dem 
täglichen Leben. So gibt ihm die fränkische Landschaft immer 
wieder Inspiration für neue Objekte und Bilder. Er benutzt  
spielerische Methoden, um sein Arbeitsziel zu erreichen. 
Obwohl er sich auf keine Stilrichtung festlegen lassen möchte, 
tragen die Werke von Hannes Betz seine unverkennbare  
Handschrift.

Das besondere Flair des Offenen Ateliers liegt gerade in der 
persönlichen Begegnung des Publikums und des Künstlers, der 
seine neuesten Arbeiten zeigt. Für das leibliche Wohl wird  
eine kleine Auswahl an Getränken, selbstgebackenem Kuchen 
und fränkischen Bratwürsten angeboten.

offEnEs atEliEr 
in wEstHEim
HANNES BETZ

Künstler-Hof Hannes Betz, Eschenauer Straße 14, 97478 Westheim

Eintritt frei

Hannes Betz, Tel. 0151/44354646 
hannes.betz4@freenet.de, www.h-b-natura-creativ.de
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sa, 9. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
so, 10. oKtobEr 2021 1100 – 1800 
In ihrem Atelier zeigt Ulli Falke ihre neuen Arbeiten mit reinem 
Pigment auf Holz sowie Malerei. Die Künstlerin stammt aus 
Duisburg und lebt seit 1980 in den nördlichen Haßbergen. Nach 
Kunststudium und Schreinerlehre arbeitet sie als Malerin und 
Bildhauerin.

In diesem Jahr ist die Künstlerin Susanne Becker zu Gast im 
Atelier. Susanne Becker arbeitet/spielt zurzeit am liebsten mit 
Aquarellfarben. Ihre Anregungen bezieht sie aus der Haßberg-
landschaft und von Wolken, Schnee und Regen, Wasser und 
Wind.

An zwei Tagen ist das Atelier in der denkmalgeschützten Scheune  
in Rabelsdorf für alle Interessierten geöffnet.

offEnEs atEliEr  
in rabElsdorf
ULLI FALKE UND SUSANNE BECKER

Atelier Falke, Rabelsdorf 14a, 96176 Pfarrweisach

Eintritt frei

Ulli Falke, Tel.: 09535/1889974 
ullifalke@t-online.de, www.ullifalke.de
Susanne Becker, Tel.: 09532/9807162 
beckersue@t-online.de, www.bilderundkurse.de



Ausstellungen 
VerAnstAltungen
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sa, 18. sEptEmbEr 2021 1400 – 1630 
so, 19. sEptEmbEr 2021 1400 – 1630 
Zusammen machen wir uns auf die Suche nach den goldenen 
spuren im Stadtwald Eltmann

„spuren sind philosophische fragmente und hoch fragmenta-
rische philosophie…“ so der Künstler herman de vries.

Der international anerkannte und erfolgreiche Künstler lebt  
seit 1970 im nördlichen Steigerwald. Mit seiner Kunst will er uns 
die Natur näher bringen.

Die Tour: Bei dieser Führung, die für große und kleine Teil- 
nehmer*innen geeignet ist, geht es auf einem Wanderweg  
an den Lochbach-Teichen vorbei in den Wald. Hier erkunden  
wir die spuren des Künstlers herman de vries. „all this here,  
– alles ist hier“, wie auf drei nebeneinanderliegenden Steinen  
in goldener Inschrift zu lesen ist, wird auch das Thema bei  
diesem Rundgang sein. Die Führung dauert ca. 2,5 Stunden.

Mitzubringen: festes Schuhwerk, evtl. Proviant
Anmerkung: Weg kann mit Kinderwagen befahren werden.

familiEnfüHrung zu dEn  
spuren von  herman de vries  
im stadtwald Eltmann
MIT RENATE ORTLOFF

Stadtwald Eltmann – Treffpunkt: Parkplatz Limbach Staustufe 
(Ortsende von Limbach in Richtung Eltmann)

10,- €, Kinder und Jugendliche frei

Anmeldung: Renate Ortloff, Tel.: 09521/6190166 
renate.ortloff@yahoo.de oder Landratsamt Kulturstelle, 
Tel.: 09521/27694, kulturraum@hassberge.de
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sa, 25. sEptEmbEr 2021 1300 – 1430 
Gehend in der Natur erkunden wir die spuren sowie die  
Philosophie des Künstlers herman de vries am Euerberg 

„spuren sind philosophische fragmente und hoch fragmenta-
rische philosophie…“ so der Künstler herman de vries.

Der international anerkannte und erfolgreiche Künstler lebt  
seit 1970 im nördlichen Steigerwald. Mit seiner Kunst will er uns 
die Natur näher bringen.

Die Tour: Bereits nach einem kurzen Fußmarsch erreichen wir 
am Euerberg einige dieser beschrifteten Steine, die einge-
meißelte und mit Blattgold ausgemalte philosophische Schriften 
enthalten.
Mit der Stimme des Künstlers herman de vries am Ohr und 
unserer eigenen Interpretation der Inschriften werden wir viel-
leicht mehr entdecken und sehen als vorher.

Mitzubringen: festes Schuhwerk, evtl. Wanderstöcke
Anmerkung: Bei Interesse kann diese Tour verlängert werden.

füHrung zu dEn spuren von  
herman de vries am EuErbErg
MIT RENATE ORTLOFF

Nördlicher Steigerwald – Treffpunkt: Parkplatz Wotansborn  
→ an der Straße Fabrikschleichach-Hundelshausen  
(ca. 3 km westlich von Fabrikschleichach)

10,- 

Anmeldung: Renate Ortloff, Tel.: 09521/6190166 
renate.ortloff@yahoo.de oder Landratsamt Kulturstelle, 
Tel.: 09521/27694, kulturraum@hassberge.de
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sa, 2. oKtobEr 2021 1300 – 1600 
Gehend in der Natur erkunden wir die spuren sowie  
die Philosophie des Künstlers herman de vries am Großen  
Knetzberg

„spuren sind philosophische fragmente und hoch fragmenta-
rische philosophie…“ so der Künstler herman de vries.

Der international anerkannte und erfolgreiche Künstler lebt  
seit 1970 im nördlichen Steigerwald. Mit seiner Kunst will er uns 
die Natur näher bringen.

Die Tour: Bei dieser Führung können spuren des Künstlers 
herman de vries direkt in der Nähe seines Wohnortes Eschenau 
entdeckt werden. Eingebettet in der Natur, dennoch offen-
sichtlich platziert, werden bei dieser größeren Wanderung die 
spuren am Großen Knetzberg erkundet.

Mitzubringen: festes Schuhwerk und evtl. Wanderstöcke

natur trifft auf Kultur – 
füHrung zu dEn spuren von 
herman de vries am grossEn 
KnEtzbErg MIT RENATE ORTLOFF

Nördlicher Steigerwald – Treffpunkt: Eschenau, Wassertretbecken, 
Am Dorfsee

10,- 

Anmeldung: Renate Ortloff, Tel.: 09521/6190166 
renate.ortloff@yahoo.de oder Landratsamt Kulturstelle, 
Tel.: 09521/27694, kulturraum@hassberge.de
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do, 25. novEmbEr 2021  1930 
Jahrzehntelang war die Burgruine Raueneck das große Sorgen-
kind zuerst des Burgenkundlichen Lehrpfads Haßberge, dann 
ab 2011 des Deutschen Burgenwinkels. Beginnend mit ersten 
Notsicherungsmaßnahmen 1999 am Palas, mussten immer  
wieder einsturzgefährdete Teilbereiche der Burg stabilisiert 
werden. Erst als der Landkreis 2005 ein langfristiges Erbbau-
recht übernahm, gelang es, die gesamte Burgruine einer 
nunmehr systematischen Bestandssicherung zu unterziehen. 
Diese fand mit Unterstützung durch das Bayer. Landesamt für 
Denkmalpflege und die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
2018/2019 in der umfassenden Sanierung der burgenkundlich 
hochbedeutenden Artillerieumwehrung ihren Abschluss.

Alle Sanierungseingriffe wurden bauforscherisch und archäo-
logisch vorbereitet und begleitet. Die Ergebnisse dieser burgen-
kundlichen Bestandsanalyse zeichnen das spannende Bild  
einer vom Ende des 12. Jahrhunderts bis ins ausgehende  
19. Jahrhundert zur heutigen Gestalt gewachsenen Burg. 

Vortrag 90 Min., reichhaltig bebildert

licHtbildErvortrag  
burgruinE rauEnEcK
IN EBERN

Altes Rathaus Ebern, Marktplatz 30, 96106 Ebern

Eintritt frei

Landkreis Haßberge, Kulturstelle 
Tel.: 09521/27-694, kulturraum@hassberge.de



22

ein geschenk an die heimat  – seit 1970 lebt der international  
anerkannte und erfolgreiche künstler herman de vries im nörd-
lichen steigerwald (knetzgau-eschenau). seiner wahlheimat 
machte er ein besonderes geschenk: die spuren im nördlichen 
steigerwald. dies sind beschriftete steine, die auf einer fläche 
von etwa 200 quadratkilometern verstreut im nördlichen stei-
gerwald zu finden sind. die genaue lage der spuren war jedoch 
bisher nicht publik. 2020 wurden die spuren restauriert sowie 
eine sprach-app und wanderkarte erstellt.

sie wundern sich über die kleinschreibung?
hermann de vries verwendet seit vielen jahren konsequent  
die kleinschreibung. ein ausdruck der ablehnung jeglicher 
hierarchie.

der sprachführer zu spuren herman de vries 
kann in den app-stores kostenfrei herunter- 
geladen werden. die wanderkarte ist u.a. in 
den tourist-informationen erhältlich.

sprach-app und  
wanderkarte
zu herman de vries spuren



KURSE 
WORKSHOPS 
FÜR KINDER
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WORKSHOP FÜR KINDER AB 6 JAHREN
sa, 25. sEptEmbEr 2021 1000 – 1400  mit Pause

Eine verrückte Welt I – Farben schütten

sa, 9. oKtobEr 2021 1000 – 1400  mit Pause

Meine verrückte Welt II – Heimat

sa, 23. oKtobEr 2021 1000 – 1400  mit Pause

Eine verrückte Welt III

sa, 26. fEbruar 2022 1000 – 1400  mit Pause

Verrückte Welt – Fasching

Die jungen Teilnehmer werden sich kreativ mit dem Thema  
„Das Abenteuer der Farben“ beschäftigen. Dazu gehören Farben  
spritzen und sprühen, mit Pinsel und Schwämmen arbeiten. 
Fantastische Welten entstehen mit leuchtenden Farben. Beim 
Malen und Zeichnen geht es darum, dass die jungen Menschen 
ihren Lebensraum durch konkretes Verfremden neu entdecken 
und erforschen. Sie setzen sich künstlerisch und zugleich  
spielerisch mit den Farben aus Ihrer Umwelt, Ihren Träumen und 
Ihren Wünschen auseinander.

Mitzubringen: alte Kleidung, alte Schuhe, Brotzeit und gute Laune

oHnE zwang KrEativ sEin
das abEntEuEr dEr farbEn  
in unsErEr HEimat
MIT GABRIELE SCHöPPLEIN

ARS VIVENDI, Stettfelder Str. 20, 97500 Ebelsbach

20,-

Kontakt: Gabriele Schöpplein, Tel.: 09522 2709850 
www.gabriel-fine-art.de, kunst.schule@gmx.de

max. 8 Teilnehmer 
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„HiEr ist mEinE HEimat!  
mEin traumHaus“
MIT JANNA LIEBENDER-FOLZ

WORKSHOP FÜR KINDER VON 7 – 10 JAHREN
sa, 6. novEmbEr 2021 1000 – 1330 
Wir malen unsere Häuser mit schönen Gärten rundherum. Oder 
vielleicht eine Skizze für das Haus deiner Träume?! Wie kann 
dein Haus aussehen, wenn Du dieses selber bauen würdest? 
Unsere Bilder entstehen in der Technik Aquarell und ich verrate 
Dir ein paar Tricks, die Aquarellkünstler verwenden, um schöne 
Bilder zu malen. Ich liebe und kenne diese Technik, deswegen 
habe ich viel zu erzählen. Bring einen Malkittel mit, damit wir 
richtig loslegen können!

Mitzubringen: Malkittel, Malutensilien, wenn vorhanden.  
Sonst werden Pinsel, Aquarellpapier und Aquarellfarben zur 
Verfügung gestellt. Getränke und vielleicht ein kleiner Snack.

Atelier Liebender-Folz, Zwerchmaingasse 8, 97437 Haßfurt

50,- zzgl. 1,- pro Aquarellpapier (ca. A4)

Janna Liebender-Folz, Tel.: 0160/8518541 
janna.folz@web.de, www.janna-folz.de

max. 8 Teilnehmer 
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sa, 26. märz 2022 1000 – 1430 
Der Workshop richtet sich an Eltern und Großeltern mit Ihren 
Kindern und Enkelkindern im Alter zwischen 6 und 14 Jahren. 
Auch Tanten und Onkel mit ihren Neffen und Nichten sind 
herzlich eingeladen, teilzunehmen. Das gemeinsame freudvolle 
Erleben bringt die Generationen näher zusammen und stärkt 
die familiären Bindungen. Das Material ist in der Kursgebühr 
inbegriffen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. An 
diesem Nachmittag wollen wir den Frühling in unserer Heimat 
begrüßen. Wir werden in fröhlichen Farben schwelgen, Farben-
blumen und Fantasietiere entwerfen und die Wiese aus der 
Sicht eines Käfers gestalten.

Mitzubringen: alte Kleidung, alte Schuhe, Brotzeit und gute 
Laune

Anmerkung: Teilnahme nur mit Anmeldung und Vorauszahlung

„gross und KlEin“
MIT GABRIELE SCHöPPLEIN

ARS VIVENDI, Stettfelder Str. 20, 97500 Ebelsbach

inkl. Material 40,- pro Paar (1 Erwachsener, 1 Kind zwischen  
6 und 14 Jahren), jedes weitere Kind 15,- 

Gabriele Schöpplein, Tel.: 09522/2709850 
www.gabriel-fine-art.de, kunst.schule@gmx.de

max. 8 Teilnehmer 
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malEn mit acryl,
portraitzEicHnEn
MIT ULRICH MÜCKE

Atelier im Garten, Dr.-A.-Kirchner-Str. 5, 97486 Königsberg i. Bay.

Malen mit Acryl: 70,- zzgl. 10,- für Material / Portraitzeichnen:  
40,- einschließlich Materialkosten und sonstigen Nebenkosten

Ulrich Mücke, Tel.: 09525/735

max. 6 Teilnehmer 

sa, 2. oKtobEr 2021 1000 – 1430 
sa, 27. novEmbEr 2021 1000 – 1430 
sa, 5. fEbruar 2022 1000 – 1430 
sa, 12. fEbruar 2022 1000 – 1430 
Wir erkennen die vielen Details und Kennzeichen unseres 
Antlitzes, wir prüfen mit großer Sorgfalt und erkennen, 
wie helle Haut, sanfte und stärkere Schatten unser Gesicht 
prägen.

Mitzubringen: härtere, weiche und sehr weiche Bleistifte, 
feste und reine, weiche RadiergummisP
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L fr, 10. Juni 2022 1900 – 2130 
sa, 11. Juni 2022 930 – 1200 
fr, 24. Juni 2022 1900 – 2130 
sa, 25. Juni 2022 930 – 1200 
Das Malen auf eine Leinwand verlangt vom Künstler 
die „Vorarbeit“ der Erstellung eines Wunschbildes evtl. 
als Skizze, oder aber die Bereitschaft, sich beraten und 
sachlich führen zu lassen. Als Hilfen erwarten Sie eine 
Fülle von Landschaftsfotos auch aus Island.

Mitzubringen: Leinwände bitte mitbringen! Die Vielfalt 
der Formen, der Qualität und der Teilnehmerwünsche 
zwingen dazu
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EinfüHrung in diE radiErung 
– KaltnadElradiErung
MIT ULRICH MÜCKE

sa, 16. oKtobEr 2021 1000 – 1430 
sa, 6. novEmbEr 2021 1000 – 1430 
sa, 19. fEbruar 2022 1000 – 1430 
sa, 26. fEbruar 2022 1000 – 1430 
Gerade zu Weihnachten möchten viele Menschen eine per-
sönliche Arbeit verschenken. Diese Möglichkeit bieten in  
besonderer Weise originale Handradierungen eines einfachen, 
nicht unbedingt weihnachtlichen Motivs. Wir radieren aber 
auch eine Landschaft, eine Figur in besonderer ornamentaler 
Ausstattung oder eine größere Erstarbeit mit der Stahlnadel.

Frühere Kursteilnehmer können wieder Platten nachdrucken.

Mitzubringen: Schürze oder Ähnliches, freie Handgelenke

Atelier im Garten, Dr.-A.-Kirchner-Str. 5, 97486 Königsberg i. Bay.

55,- zzgl. 15,- für Material

Ulrich Mücke, Tel.: 09525/735

max. 5 Teilnehmer 
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Der Landkreis Haßberge setzt mit einem 
eigenen Kunstpreis einen wichtigen Akzent 
im Kulturleben der Region. Ziel ist die Be-
gegnung und der Austausch der bildenden 
Kunst mit aktuellen Themen der Regional-
entwicklung.

Eine Lebensregion wie der Landkreis Haß-
berge braucht zeitgenössische künstlerische 
Reflexionen zur Gegenwart sowie Modelle 
und Visionen für eine nachhaltige Entwick-
lung. Hier leisten Künstlerinnen und Künstler 
wichtige Beiträge in der Auseinandersetzung 
mit zentralen gegenwärtigen Problemen und 
ihren Lösungen, wie beispielsweise zum  
kulturellen und sozialen Miteinander, zur 
Vermittlung interkultureller Kompetenzen, 
zur Wertschätzung der Natur, zur Wahr-
nehmung des Umweltbewusstseins, zur 
regionalen Identität und Baukultur oder zur 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit.

Genaue Daten und Hintergrundinformationen 
ab Herbst 2021 auf  
www.kulturraum-hassberge.de
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Weitere Informationen unter  
www.kulturraum-hassberge.de

THEMA: 
mEnscH & raum

Im Jahr 2022 feiert der Landkreis Haßberge  
sein 50-jähriges Bestehen. Im Rahmen 
der Gebietsreform schlossen sich 1972 die 
Landkreise Haßfurt, Ebern und Hofheim 
sowie verschiedene weitere Gemeinden 
zu diesem neuen Landkreis zusammen. 
Ein vorhandener natürlicher Raum erhielt 
somit eine neue, menschengemachte 
Bedeutung. 

Wir nehmen Räume nicht nur physisch,  
sondern auch emotional wahr und  
bewerten sie ständig. So wird beispiels-
weise der Begriff „Heimat“ individuell 
sehr unterschiedlich interpretiert. Zudem 
greift der Mensch aktiv in Räume ein und 
verändert diese. Die ambivalente Bezie-
hung des Menschen zu Räumen steht 
daher im Fokus des Kunstpreises 2022.
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sa, 23. oKtobEr 2021  1000 – 1700 
sa, 20. novEmbEr 2021   1000 – 1700 
sa, 15. Januar 2022  1000 – 1700 
sa, 19. märz 2022  1000 – 1700 
Vom Wortsinn bedeutet Monotypie „Einmal Druck“.

Ein Motiv wird ein einziges Mal gedruckt, es entstehen Originale. 
Es wird keine Druckplatte im herkömmlichen Sinne hergestellt, 
sondern direkt mit Stift auf ein Blatt Papier gezeichnet. Das 
Papier liegt auf einer mit Farbe eingewalzten Fläche. Die Linie 
wird auf die Rückseite des Blattes gezeichnet und druckt sich 
auf der Vorderseite ab. Bei dem Kurs geht es um einen spieleri-
schen, spontan-zügigen Umgang mit der Linie auf der Fläche. 
Im weiteren Prozess können auch Farben zum Einsatz kommen. 
Eine Linie kann weich, hart, dick, dünn und vieles mehr sein. 
Auch Schattierungen in der Fläche lassen sich erzeugen und 
einsetzen.

Mitzubringen: Bleistift in versch. Härtegraden, Imbiss für die 
Mittagspause

in dEr HEimat gEHt was
monotypiE, das spiEl mit dEr liniE
MIT JANNINA HECTOR

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

95,- zzgl. 3,50 für Druckplatten (nach Verbrauch)

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 5 Teilnehmer
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sa, 6. novEmbEr 2021  1000 – 1700 
so, 7. novEmbEr 2021   1000 – 1500 

sa, 4. dEzEmbEr 2021  1000 – 1700 
so, 5. dEzEmbEr 2021  1000 – 1500 

sa, 5. märz 2022  1000 – 1700 
so, 6. märz 2022   1000 – 1500 

sa, 14. mai 2022  1000 – 1700 
so, 15. mai 2022  1000 – 1500 
Die Phantasie beflügeln mit dem Medium Drucken. Spannende 
Ergebnisse, die zum Experiment anregen. Mit Schnittmessern 
werden Linolplatten bearbeitet und danach mit der Druck presse 
mehrfarbig gedruckt. Es kann auch Papier, das in individuellen 
Formen geschnitten wird, zum Druck Verwendung finden. 
Strukturen einsetzen, mit Farben spielen, Schichten über einan der 
drucken. Sich beflügeln lassen vom Abenteuer Drucken

Mitzubringen: Cuttermesser, Stifte, Schere, Lappen (nicht fus-
selnde Stoffreste aus Naturfasern) Imbiss für die Mittagspause

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

170,- (für ein Wochenende) zzgl. Druckplatten (nach Verbrauch)

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 4 Teilnehmer

in dEr HEimat gEHt was
scHnEidEn und drucKEn
MIT JANNINA HECTOR
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sa, 13. novEmbEr 2021  1000 – 1400 
Gemeinsam mit Janna Liebender-Folz, Absolventin der  
Academy für Kunst und Design in St. Petersburg, entstehen 
die Bilder eurer Lieblingsplätze und Orte in Aquarelltechnik. 
Euer Haus, schöner Garten oder ein zauberhafter Blick aus dem 
Fenster sind spannende Motive für die Aquarelle. Der Workshop 
ist für Anfänger und auch für fortgeschrittene Hobbykünstler 
geeignet. Es wird mit kleiner Materiallehre angefangen, danach 
einige Aquarelltechniken ausprobiert und anschließend die 
individuellen Bilder gemalt. Gerne können die Bildvorlagen,  
z. B. Fotos, mitgebracht werden.

Mitzubringen: Malutensilien, wenn vorhanden, Küchenrolle 
und Papiertaschentücher, sonst werden Pinsel, Aquarellpapier, 
Aquarellfarben und Tee zur Verfügung gestellt.

„Es ist so scHön bEi uns. 
mEin liEblingsort“
MIT JANNA LIEBENDER-FOLZ

Atelier Liebender-Folz, Zwerchmaingasse 8, 97437 Haßfurt

50,- zzgl. 1,- pro Aquarellpapier (ca. A4)

Janna Liebender-Folz, Tel.: 0160/8518541 
janna.folz@web.de, www.janna-folz.de

max. 8 Teilnehmer 
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fr, 31. dEzEmbEr 2021  1900  – nach Mitternacht

Black and white
Schneiden und Drucken
Kleine Formate im Quadrat

Eine Grafik zum neuen Jahr entsteht.
Ein Motiv entwerfen und auf die Druckplatte (Linoleum) 
übertragen. Danach wird das Motiv mit den entsprechenden 
Werkzeugen aus der Druckplatte heraus gearbeitet. Gedruckt 
wird mit der Druckpresse. Die entstandenen Motive könnten  
auch als gemeinsame Grafik gedruckt werden und mit nach 
Hause genommen werden. Kleiner Imbiss zu Beginn.

Mitzubringen: Schreibutensilien, Schere

fliEssEndEr übErgang  
ins nEuE JaHr
drucKwErKstatt an silvEstEr
MIT JANNINA HECTOR

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

95,- zzgl. 3,50 für Druckplatten (nach Verbrauch)

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 5 Teilnehmer 
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plastiscHEs gEstaltEn
obJEKtE aus HolzstäbEn,  
fundstücKEn, draHt und papiEr
MIT JANNINA HECTOR

sa, 5. fEbruar 2022  1000 – 1700 
so, 6. fEbruar 2022   1000 – 1500 

sa, 2. april 2022  1000 – 1700 
so, 3. april 2022  1000 – 1500 

sa, 16. Juli 2022  1000 – 1700 
so, 17. Juli 2022   1000 – 1500 
Die Objekte werden aus Holzstäben/kleinen Ästen und Draht 
gebaut. Es entstehen individuelle Formen, die auch mit Papier 
beklebt und bemalt werden können. Es bleibt viel Raum für 
Ideenvielfalt und Fantasie. Gerne können geeignete Fundstücke 
mitgebracht und mitverarbeitet werden. Die Teilnehmer  
entwickeln ihre Ideen spielerisch im Gestaltungsprozess.

Mitzubringen: Schere, verschiedene Pinsel, Imbiss für die 
Mittagspause

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

170,- (für ein Wochenende) 

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 5 Teilnehmer 
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Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

170,- (für ein Wochenende)  
zzgl. 10,- für Material zzgl. Druckplatten (nach Verbrauch)

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558 
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 5 Teilnehmer 

sa, 19. fEbruar 2022  1000 – 1700 
so, 20. fEbruar 2022   1000 – 1400 
sa, 30. april 2022  1000 – 1700 
so, 1. mai 2022  1000 – 1400 
sa, 30. Juli 2022  1000 – 1700 
so, 31. Juli 2022   1000 – 1400 
Malen und experimentieren mit Aquarellfarben, Pigmenten 
und dem Einsatz der Collage. Der spielerische Umgang mit den 
genannten gestalterischen Mitteln, steht bei diesem Kurs im 
Vordergrund. Transparente Papiere werden bemalt, beschnitten 
und dann collageartig übereinander geschichtet und auf einen 
Malgrund aufgeleimt. So entstehen interessante Bildhinter-
gründe, die zur individuellen Weiterbearbeitung anregen… 
Es werden kleine und mittlere Formate bearbeitet. Die Teil-
nehmer können nach Herzenslust die vorhandenen Materialien 
einsetzen und ausprobieren und auch geeignete Materialien 
zum aufleimen auf die Fläche bringen.

Mitzubringen: div. Pinsel, Aquarellfarben, Schere, evtl. Collage- 
Material, Imbiss für die Mittagspause

in dEr HEimat gEHt was
transparEnz und übErlagErung
MIT JANNINA HECTOR
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in dEr HEimat gEHt was
dEr langE abEnd im Juni
MIT JANNINA HECTOR

sa, 25. Juni 2022  1900  – ca. Mitternacht

Als Auftakt den Kopf frei machen mit Wassertreten im Mühl-
bach. Kleiner Imbiss inbegriffen. Die Schneide- und Schnitz-
arbeiten können bei schönem Wetter im Garten stattfinden,  
das Drucken dann im Atelier. Das Quadrat als Ausgangspunkt 
für eine Druckgrafik, das Schwarz der Farbe, das Weiß des 
Papiers, werden den Abend begleiten. Als Druckträger dient 
Linoleum, auf das die entstandenen Entwürfe übertragen und 
mit Schnittwerkzeugen heraus gearbeitet und später gedruckt 
werden. Die entstandenen Motive können auch zusammen 
auf ein Blatt gedruckt werden, das jeder Teilnehmer mit nach 
Hause nehmen kann.
Mitzubringen: Schreibutensilien, Schere

Atelier in der Mühle, Mühlweg 1, 97461 Hofheim

100,- zzgl. Druckplatten (nach Verbrauch)

Jannina Hector, Tel.: 09523/950558,  
jannina.hector@gmx.de, www.jannina-hector.de

max. 5 Teilnehmer



Kultur 
und Kino
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mo, 4. oKtobEr 2021  1700 
Schreien, laut sein, provozieren: Das war für viele die Essenz von 
Christoph Schlingensief. Dass der vor zehn Jahren viel zu jung 
verstorbene Regisseur und Künstler mit zunehmender Bekannt-
heit auch immer häufiger nur als Pausenclown wahrgenommen 
wurde, ist eine Tragik, die in Bettina Böhlers Porträt „Schlingen-
sief – In das Schweigen hineinschreien“ mitschwingt, der sehr 
persönlichen Würdigung eines vielschichtigen, suchenden, 
streitbaren Menschen. Anlässlich seines 10. Todestages setzt die 
Filmeditorin Bettina Böhler dem Regisseur Christoph Schlingen-
sief, der 2010 im Alter von 49 Jahren starb, ein filmisches Denk - 
mal: Für das Porträt über den Filmemacher sowie dessen Einfluss 
und Schaffen montiert Böhler dabei viele private Aufnahmen 
und  Arbeiten Schlingensiefs.

Regie: Bettina Böhler, DE 2020

scHlingEnsiEf
IN DAS SCHWEIGEN HINEINSCHREIEN

Capitol Theater Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5,  
97475 Zeil am Main

Telefonische Reservierung unter Tel.: 09524/1601
https://www.kino-zeil.de/
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aus  
dEr  
gutEn  
altEn  
zEit

mo, 8. novEmbEr 2021  1930 
Beginnend mit der Dokumentation des Lebens auf der Dorf-
straße in Mürsbach von 1938 über die Einweihung des Hafens in 
Haßfurt bis zu Produktionen über die Haßberge, die Landkreise 
Haßfurt, Hofheim, Ebern und das Städtchen Zeil, entstand 
erstmals eine filmische Zusammenfassung. Natürlich musste 
manches „Alte“ weggelassen und auch auf „Neueres“ gänzlich 
verzichtet werden. Dennoch sehen wir nun erstmals in knapp 
zwei Stunden komprimiert die ältesten Filmaufnahmen aus 
unserem schönen Heimatkreis.

Aus dem Archiv der Kreis-Bildstelle stammen weit über zehn 
Stunden gesammeltes historisches Filmmaterial aus den ver-
schiedensten Epochen. Überwiegend 16-mm-Film, aber auch 
VHS-Material wurden nach und nach digitalisiert, gesichtet  
und neu für diese Doku arrangiert.

Capitol Theater Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5,  
97475 Zeil am Main

Telefonische Reservierung unter 09524/1601,  
https://www.kino-zeil.de/
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Mit einer einzigartigen Stimme 
begeistert Luciano Pavarotti 
Millionen. Wie kein Zweiter 
brachte der legendäre italie-
nische Tenor aus Modena den 
Menschen die Magie der Oper 
nahe.

Regie: Ron Howard, GB/FR 2019

Als Rainer Werner Fassbinder 
1967 mit gerade einmal  
22 Jahren eine Inszenierung 
des Antitheaters in München 
komplett umkrempelte,  
dachte niemand im Traum  
daran, dass dieser junge 
Rebell einmal zu den be- 
deutendsten Filmemachern 
des Landes zählen wird.

Regie: Oskar Roehler, DE 2020

pavarotti
mo, 22. novEmbEr 2021  1930 

Enfant tErriblE
mo, 29. novEmbEr 2021  1930 

Capitol Theater Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5,  
97475 Zeil am Main

Telefonische Reservierung unter Tel.: 09524/1601
https://www.kino-zeil.de/



konzerte 
und musik
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musiKtagE EbErn

fr, 24. sEptEmbEr 2021   1930 
sa, 25. sEptEmbEr 2021   1930 
so, 26. sEptEmbEr 2021   1700 
Musikalische Leitung: Peter Rosenberg  
1. Konzertmeister der Bamberger Symphoniker a.D.

Stadtpfarrkirche St. Laurentius, Ebern

28,- pro Konzertabend, Ermäßigt 18,-
Kombiticket 70,- für alle 3 Konzerte, Ermäßigt 45,-

Vk: T-I Ebern: Tel.: 09531/1407, touristinfo@ebern.de
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Die Musiktage Ebern gehen heuer in ihr fünftes Jahr. Und in 
diesem Jahr soll das gespielt werden, was ursprünglich für 2020 
geplant war. So stehen Werke von Beethoven, Schostakowitsch, 
Mendelssohn Bartholdy, Bruckner, Enescu und Mahler auf dem 
Programm. Mit den „Kindertotenliedern“ von Friedrich Rückert 
ist der Bassbariton Dominik Wörner zum ersten Mal zu Gast in 
Ebern. 

Den Auftakt bildet am Freitag die Große Fuge für Streichquartett 
von Ludwig van Beethoven. Dann folgen an diesem Abend zwei 
Stücke für Streichoktett von Dimitri Schostakowitsch und den 
Abschluss bildet wieder eine Komposition von Beethoven. Beide 
Stücke des Komponisten sind als „nachträgliches Geburtstags-
geschenk“ gedacht, war der 250. Geburtstag des Komponisten 
bedingt durch die Corona-Pandemie im vergangenen Jahr  
nahezu untergegangen. Der Samstag ist komplett dem Kompo-
nisten Felix Mendelssohn Bartholdy mit einem Streichquartett 
und einem Streichoktett gewidmet. 

Beim Abschlusskonzert am Sonntag stehen die „Kindertoten-
lieder“ von Friedrich Rückert in der Vertonung von Gustav Mahler 
auf dem Programm. Der Komponist wählte aus den insgesamt 
428 Gedichten von Rückert fünf aus und vertonte sie. In einer 
Bearbeitung von Peter Rosenberg für Bariton und Streichquartett 
wird das Rückert-Ensemble gemeinsam mit Dominik Wörner 
diese fünf „Kindertotenlieder“ aufführen. Zuvor steht das Adagio 
aus dem Streichquintett von Anton Bruckner auf dem Programm 
und mit dem Streichoktett des rumänischen Komponisten 
George Enescu klingt das Konzert aus.

Bilder: Rudi Hein
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scHüttbau  
mEistErKonzErtE

Kultur aufs Land: Spitzenmusiker und erstklassige Musik in 
einem hochwertigen persönlichen und intimen Rahmen.  
International renommierte Solisten und Kammermusiker  
bereichern das kulturelle Angebot in unserer ländlichen Region. 
Den Rahmen gibt ein historisches Gebäude mit seinem Ge-
wölbekeller, der zu einem Konzertsaal mit ungewöhnlichem 
Ambiente und hervorragender Akustik umgebaut ist. Das 
besondere Flair zaubern die Mitglieder des veranstaltenden 
Vereins, soweit es die Regeln der Pandemie erlauben.

Bildrechte: Marco Borggreve

Schüttbau, Lange Pfalzgasse 5, 97461 Hofheim-Rügheim

Abonnement: 120,-  |  Einzelkarte: 28 ,-  |  Schüler/Studenten: 14,-

Veranstalter: Kultur e. V., info@kultur-ev.de, info@schuettbau- 
meisterkonzerte.de, www.schuettbau-meisterkonzerte.de 
Anmeldung: Michael Hömer, Tel.: 09523/5475, m.hoemer@gmx.de
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änderungen sind in Abhängigkeit von den jeweiligen  
Corona-Auflagen möglich.

sa, 2. oKtobEr 2021 1700 
cHristopH Ess,  
gErman Hornsound

sa, 6. novEmbEr 2021 1700 
micHa mEtzlEr, scHlagzEug

so, 5. dEzEmbEr 2021 1700 
natalla EHwald, KlaviEr solo

sa, 5. fEbruar 2022 1700 
trio vivEntE, KlaviErsolo

so, 20. märz 2022 1700 
duo con EnErgia  
(badK nacHHolKonzErt)

so, 8. mai 2022 1700 
EnsEmblE ii capriccio und  
saraH wEgEnEr, sopran
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KircHEnmusiK in dEn  
HassbErgEn

Die etablierte Konzertreihe Kirchenmusik in den Hassbergen 
präsentiert sich mit intensiver Konzerttätigkeit in den verschie-
densten großen und kleinen evangelischen und katholischen 
Kirchen der Region Haßberge, z. B. in der beeindruckenden 
Marienkirche im Fachwerkstädtchen Königsberg, in der protes-
tantischen Pfarrkirche des Marktes Maroldsweisach mit dem 
großen Kanzelaltar und einer fünftürmigen Orgel über der 
Kanzel, in der nachgotischen Dreieinigkeitskirche Rentweins-
dorf, oder in der gotischen Haßfurter Pfarrkirche mit runder, 
erhabener Akustik. 

Drei Chöre entfalten ein vielfältiges musikalisches Spektrum, 
das von klassischer Chormusik mit der Kantorei Hassberge, über 
Gospel, Jazz und Swing mit dem Gospelchor Hassberge bis hin 
zu jährlich einem Kindermusical mit dem Musicalchor Junge 
Stimmen reicht. 

Jeder Chor wird dabei von einem professionellen Orchester 
bzw. einer Jazzband unterstützt. Hinzu kommen erfahrene 
Solisten. Mit anspruchsvollen Konzerten – aus dem klassischen 
oder zeitgenössischen Bereich – beweist die Kantorei Hassberge 
ihr Profil als Kreis ambitionierter Sängerinnen und Sänger.  
Dekanatskantor Matthias Göttemann hat die musikalische 
Leitung für die Konzertreihe inne. 
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sa, 16. oKtobEr 2021  1930 
gospEl Jazz wEltmusiK

 Ev. Christuskirche Hofheim

so, 17. oKtobEr 2021  1700 
gospEl Jazz wEltmusiK

 Ev. Christuskirche Haßfurt

sa, 13. novEmbEr 2021  2000 
w.a. mozart: rEQuiEm

 Stadtpfarrkirche  Haßfurt

so, 26. dEzEmbEr 2021 1015 
J.s. bacH: wEiHnacHtsoratorium

 Marienkirche Königsberg

so, 27. märz 2022  1700 
das gEspEnst von cantErvillE

 Stadthalle Haßfurt

fr, 15. april 2022 1700 
J.s. bacH: JoHannEspassion

 Marienkirche Königsberg

änderungen sind in Abhängigkeit von den jeweiligen Corona- 
Auflagen möglich und werden unter www.kirchenmusik- 
hassberge.de und in der Tagespresse bekannt gegeben.

Konzerte: 7-, – 18,-
Kindermusical: 3,- – 8,-

Tickets: Kartentelefon: 09523/6957 
karten@kirchenmusik-hassberge.de, Tourist-Information Haßfurt
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so, 3. oKtobEr 2021  1700 
orgElKonzErt zur KircHwEiH
Orgel: Ralf Hofmann, Zeil

so, 21. novEmbEr 2021  1700 
orgElKonzErt zum cHristKönigsfEst
Orgel: Henry Fairs, Berlin

so, 20. märz 2022  1700 
orgElKonzErt zur fastEnzEit
Orgel: Ralf Hofmann, Zeil 
Sopran: Danielle Cîmpean, Bamberg

so, 29. mai 2022  1700 
orgElKonzErt zur ostErzEit
Orgel: Frank Dillmann, Nürnberg

Die Orgelkonzertreihe „…damit St. Michael klingt“ in Zeil am 
Main umfasst vier Orgelkonzerte pro Jahr, an der im Jahr 2009 
erbauten Orgel der Fa. Thomas Eichfelder, Bamberg. Die Orgel 
verfügt über 26 Register, verteilt auf zwei Manualen und Pedalen 
und zählt zu den wertvollsten Instrumenten des Landkreises 
Haßberge.

„…damit st. micHaEl Klingt“
ORGELKONZERT IN DER KIRCHE  
ZEIL AM MAIN

Kirche St. Michael, Kirchplatz 1, 97475 Zeil a. Main

Eintritt frei

Pfarrei St. Michael Zeil a. Main, Tel.: 09524/850105,  
pfarrei.zeil-main@bistum-wuerzburg.de



Orte 
der kultur 
und kunst
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galEriE an dEr stadtmauEr
ELTMANN

Das Ehepaar Gerold und Regine Jakob betreibt seit 2019 die 
Galerie an der Stadtmauer in Eltmann. 

Regine Jakob ist Inhaberin und zugleich Graphikerin und 
Malerin. Als Autorin von verschiedenen Büchern illustriert sie 
knappe Texte mit eigenen Kunstwerken oder lizenzierten Fotos. 
Dabei steht im Vordergrund der Text, sowohl in ihren Büchern 
als auch in ihren Ausstellungen.

Verschiedene Künstler sind stets willkommen, jeweils eigene 
Werke zu präsentieren.

Daneben ist die Galerie eine Plattform für Vorträge, Musikaben-
de, VHS-Veranstaltungen, Spielenachmittage oder Diskussions-
runden.

Zum Beispiel findet einmal im Monat der ökumenisch geprägte 
Publik-Forum-Leserkreis statt.

Gerold Jakob leitet als Geschäftsführer und Ansprechpartner 
die Galerie an der Stadtmauer.

Galerie an der Stadtmauer, Doktor-Georg-Schäfer-Straße 9,  
97483 Eltmann

öffnungszeiten: Do., Fr., Sa. 16.00 – 22.00 Uhr
Tel.: 015730073424, info@galerieanderstadtmauer.de 
www.galerieanderstadtmauer.de
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galEriE im saal
ESCHENAU

Es begann im September des Jahres 1999 mit der ersten 
Kunstaustellung in der Galerie im Saal in Eschenau, einem Orts-
teil der Gemeinde Knetzgau. Die Galeristen Eleonore Schmidts-
Stumpf und Egon Stumpf nutzten den ehemaligen Tanzsaal 
des einstigen Gasthauses zum Steigerwald, um ihrer Passion 
für zeitgenössische Kunst Raum zu geben. Seither haben sie in 
diesen Räumen mehr als 60 Ausstellungen kuratiert und einen 
weihnachtlichen Kunstmarkt etabliert. Sie arbeiten mit vielen 
Künstlern aus Franken und ganz Deutschland seit langen Jahren 
eng zusammen, u. a. auch dem international bekannten und in 
Eschenau lebenden Künstler herman de vries.

Galerie im Saal, Gangolfsbergstr. 10, 97478 Knetzgau/OT Eschenau

öffnungszeiten: sonn- und feiertags 11.00 bis 17.00 Uhr  
und nach Vereinbarung
Tel.: 09527 810501, www.galerie-im-saal.de 
stumpf@galerie-im-saal.de
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scHloss obErscHwappacH
KNETZGAU

Die ehemalige Sommerresidenz der Ebracher Äbte, ein prächtiger 
Barockbau aus dem 18. Jahrhundert, wird mit Recht als das 
wichtigste Kulturgut der Gemeinde Knetzgau gesehen. Neben 
den ständigen Museen – der prähistorischen Sammlung und 
der barocken sakralen Kunst – finden seit mehr als 15 Jahren 
jährlich im Westflügel des Schlosses drei Ausstellungen mit zeit-
genössischer Kunst statt. Künstler aus der Umgebung ebenso 
wie aus ganz Deutschland schätzen die wunderschönen Räume 
des Schlosses und stellen gerne ihre Werke hier aus. Kuratoren 
der Ausstellungen sind Eleonore Schmidts-Stumpf und Egon 
Stumpf von der Galerie im Saal in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Knetzgau und dem Kulturverein Museum Schloss 
Oberschwappach.

Schloss Oberschwappach 
Schlossstr. 6, 97478 Knetzgau/Oberschwappach

öffnungszeiten: sonn- und feiertags 14.00 bis 17.00 Uhr  
und nach Vereinbarung (Tel.: 09527/810501)

Bild: Roland Oberreuther
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Hims acadEmy
HAFENPREPPACH

Die HIMS Academy steht für ‘Begegnen – Erleben – Erfahren’ 
auf den Gebieten klassischer Musik, Kunst und Kultur, und 
möchte sich weiter als Veranstalter für hochkarätigen Kultur-
genuss empfehlen. Wir setzen mit großer Freude die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit verschiedenen Ensembles der 
Staatskapelle Berlin fort:

Im September konzertiert zum zweiten Mal das Tilia Quartett 
in der Schlosskirche Tambach, mit Werken von W.A. Mozart 
und F.M. Bartholdy. Ebenfalls in Tambach spielen die Linden 
Stings am vierten Adventswochenende ein vorweihnachtliches 
Konzert. Die Reihe wird im März mit einem Kammerkonzert 
vom Bläserensemble der Staatskapelle Berlin mit Werken von 
R. Strauss fortgesetzt. Der Spielort wird rechtzeitig auf unserer 
Website bekannt gegeben. 

Im Juni 2022 gastiert das international renommierte Streich-
quartett der Staatskapelle Berlin, ebenfalls in der Schloss-
kirche Tambach. Auf dem Programm stehen Werke von Franz 
Schubert und Arnold Schönberg.

Nähere Informationen auf www.hims.academy. 

Schloss Hafenpreppach 
Am Brunngrund 1, 96126 Maroldsweisach/OT Hafenpreppach

Tel.: 0173/6060302, www.hims.academy 
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Museen und Sammlungen im Landkreis Haßberge 
www.museum.hassberge.de

Ebern

Untermerzbach

Kirchlauter

Breitbrunn

Stettfeld

Burgpreppach

Altenstein

Hofheim
Kleinsteinach

Mechenried
Königsberg i. Bay. 

Haßfurt

Zeil a. Main

Eltmann

Eisenbahnmuseum
Emil Lehmann
Bahnhofstraße 18
97461 Hofheim i.UFr. 
T. 09523/1305
www.stadt-hofheim.de/ 
eisenbahnmuseum.html

Rotkreuz-Museum
Goßmannsdorfer Tor
97461 Hofheim i.UFr.
T. 09523/323 und 09523/6313
www.kvhassberge.brk.de/ 
rotkreuzmuseum

Synagoge Memmelsdorf UFr.
Judengasse 6

96190 Untermerzbach
T. 09533/982354

www.synagoge-memmelsdorf.de

Waagensammlung Peter Ulrich
Bürgerwerkstatt

Marktplatz 7
96190 Untermerzbach

T. 09533/982314
komm.untermerzbach@t-online.de

Nostalgiemuseum Burgpreppach
Rathaus, Schulgasse 53 

97469 Burgpreppach
T. 09536/272 und 0170/9655417 

http://burgpreppach.de/index.php/ 
tourismus/museum-fuenfziger-jahre

Treffpunkt Heimat 
Räume sind im Dokumentationszentrum 

Zeiler Hexenturm 
Obere Torstaße 14 
97475 Zeil a.Main 

www.zeil-am-main.de/211.html

Dokumentationszentrum 
Zeiler Hexenturm

Obere Torstraße 14
97475 Zeil a.Main
T. 09524/949-861 

www.zeiler-hexenturm.de

Burgeninformationszentrum Altenstein
Burgruine Altenstein

Wilhelm-von-Stein-Straße 10 
96126 Maroldsweisach

T. 09535/1889892 
www.deutscher-burgenwinkel.de

Heimatmuseum Stettfeld
Am Rathaus 1

96188 Stettfeld
T. 09522/7819 und 09522/437 

https://www.vg-ebelsbach.de/de/stettfeld/ 

Schmiedemuseum
Kirchenstraße 6

96166 Kirchlauter
T. 09522/72526 und 09522/7250

https://www.vg-ebelsbach.de/de/ 
kirchlauter/vereine-kultur-freizeit-tourismus/ 

schmiedemuseum.php

Ober- 
schwappach

Heimatmuseum  
Eltmann

Brunnenstraße 4
97483 Eltmann

T. 09522/1000 
www.heimatmuseum- 

eltmann.byseum.de

Gefördert von

Kreuzweg Breitbrunn
Neubrunner Weg
96151 Breitbrunn

T. 09536/277
www.kreuzweg-breitbrunn.de

Museum Schloss  
Oberschwappach
Schloßstraße 6
97478 Knetzgau-Oberschwappach
T. 09527/790
www.knetzgau.de

Bibelwelten –  
Auf der Spur von Jesus
Obere Vorstadt 4
(unter Kupsch-Markt)
97437 Haßfurt
T. 09521/1492
www.bibelwelten.de

Regiomontanus-Ausstellung
Salzmarkt 2
97486 Königsberg i.Bay.
T. 09525/92220
www.koenigsberg.de

Dokumentationszentrum  
Historismus
Michaelskapelle,  
neben Ritterkapelle
Obere Vorstadt 17
97437 Haßfurt
T. 09521/9585745
www.ritterkapelle.hassfurt.net

Feuerwehrmuseum  
Mechenried
Alte Schule, 
Raiffeisenstraße 8
97519 Riedbach,  
OT Mechenried  
T. 09521/3603 
www.feuerwehrmuseum- 
mechenried.de

Jüdische Lebenswege -  
Museum Kleinsteinach
Am Kirchplatz 3, OT Kleinsteinach
97519 Riedbach
T. 09526/774 o. 09526/1503
www.museum-kleinsteinach.de

Jüdischer Friedhof -  
Kleinsteinach
www.museum-kleinsteinach.de

Rundfunk- und  
Kommunikations- 
museum
Obere Dorfstraße 15,  
OT Kleinsteinbach
97519 Riedbach
T. 09526/981023
www.museum.schuell.net

Garnisonsmuseum Ebern
Im Frauengrund 3, Gewerbepark 

96106 Ebern 
T. 09531/8319 und 09531/1304

www.museum.hassberge.de

Heimatmuseum Ebern
Am Grauturm 

96106 Ebern 
T. 09531/4756 

www.heimatmuseum-ebern.de

xaver-mayr-galerie Ebern
Ritter-von-Schmitt-Straße 1 

96106 Ebern 
T. 09531/47 56 

www.heimatmuseum-ebern.de
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EntdEcKEn siE mEHr…
ONLINE

Künstlerprofile, aktuelle  
veranstaltungshinweise und  

vieles mehr können sie  
auch online entdecken.

www.kulturraum-hassberge.de
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Um die Künstler*Innen und Kulturschaffenden im Landkreis 
Haßberge in der Corona-Pandemie zu unterstützen, ruft der 
Landkreis eine besondere „Spendenaktion“ ins Leben – den

KulturbEutEl.
Seit September 2020 ist der sogenannte „KULTURBEUTEL“, eine 
bedruckte Baumwolltasche für einen Stückpreis von 5 Euro, 
erhältlich. Mit Ihrem Kauf zeigen Sie nicht nur symbolisch Ihre 
Unterstützung, sondern helfen auch aktiv. Denn der Erlös  
der KULTURBEUTEL-Verkäufe wird gesammelt und geht an die 
Künstler*Innen und Kulturschaffenden im Landkreis Haßberge,  
die durch die Corona-Pandemie in ihrer Existenz bedroht 
werden.
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KulturbEutEl 
KaufEn….

Weitere Informationen unter  
www.kulturraum-hassberge.de

gEmEinsam  
für unsere  
Kulturschaffenden im  
landkreis Haßberge 

odEr dirEKt 
spEndEn an…
Bankverbindung: 
Sparkasse Schweinfurt-Haßberge
IBAN: DE91 7935 0101 0190 0000 26
Verwendungszweck: KULTURBEUTEL

5 EURO – 1 TASCHE
GEMEINSAM für den Erhalt der 

vielfältigen Kunst- und Kulturszene im Landkreis Haßberge!



www.kulturraum-hassberge.de

KUNSTSTÜCK
Landkreis Haßberge 
Kulturstelle 
Stabsstelle Kreisentwicklung  
(Katharina Eckstein, Katja Then)
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt 
kulturraum@landratsamt-hassberge.de
Tel.: 09521/27-674 oder /27-694
www.kulturraum-hassberge.de


